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Lieber Leser, liebe Leserin,

wir möchten Sie zu den Veranstaltungen des Verschönerungs-
vereins Stuttgart e. V. im Jahr 2026 sehr herzlich einladen, auch
zur Mitgliederversammlung mit Vorprogramm. Für viele Veran-
staltungen sind die Teilnehmerzahlen beschränkt, weshalb eine
rechtzeitige Anmeldung erforderlich ist. Anmeldungen per
email oder Telefon nur an die angegebene Adresse / den Refe-
renten, nicht an den Verein. Bitte beachten Sie die Angaben zu
evtl. Kosten der Teilnahme und Bezahlung. Aktuelle Informatio-
nen zu Veranstaltungen (vor allem zu Baustellenführungen!)
und ggf. Änderungen erhalten Sie in der Regel auch auf unse-
rer Homepage www.vsv-stuttgart.de.

Erhard Bruckmann, Vorsitzender

Freitag, 20. März 2026, 15:00 Uhr
Haus 49  -  Baustellenführung im Vereinshaus (1) 3

Freitag, 17. April 2026, 14:00 Uhr 
Sanierungsprojekt Parkanlage der Villa Berg - Frau Elke Engel                               3

Mittwoch, 22. April 2026, 14:00 Uhr
Pflanzung Baum des Jahres Zitterpappel (Populus tremula) .......... 4

Freitag, 08. Mai 2026, 16 :00 Uhr und 18:00 Uhr
Herbert Medek 1955 - 2026 / Mitgliederversammlung                                             4

Mittwoch 20. Mai 2026, 15:30 Uhr
Denkmalführung durch die Wilhelma                                                                             5

Freitag, 05. Juni 2026, 14:45 Uhr
Besuch Ausstellung Hans Dieter Bohnet (Böblingen) mit Nicole Bohnet 5

Freitag, 19. Juni 2026 - evtl. 10. Juli 2026, 18:00 Uhr
Hochhaus Salute Fasanenhof  - Denkmalführung mit Rundumblick                    6

Freitag, 26. Juni 2026, 15 Uhr 
Jubiläum 100 Jahre Aussichtsanlage Staibhöhe - Wanderung und Feier            7    

Freitag, 24. Juli 2026, 15:00 Uhr
Jubiläum 25 Jahre Killesbergturm                                     8

Mittwoch, 19. August 2026, 16:00 Uhr
Auf den Höhen um Stuttgart  -  Sommerspaziergang (1)                                      9

Mittwoch, 26. August 2026, 16:00 Uhr
Auf den Höhen um Stuttgart  -  Sommerspaziergang (2)                                      9

Sonntag, 13. September 2026, 11:00 Uhr 
Tag des offenen Denkmals  -  Haus 49 und Kriegsbergturm            10

Freitag, 20. November 2026, 15:00 Uhr
Haus 49  -  Baustellenführung im Vereinshaus (2)                10

Mittwoch, 09. Dezember 2026, 18:00 Uhr
Jahresschlussveranstaltung mit Empfang im Rathaus                                             11
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Freitag, 20. März 2026, 15:00 Uhr 

Baustellenführung im Haus 49
Aktueller Stand vor Abschluss der Zimmermannsarbeiten

Kriegsbergturm geöffnet von 11 - 17 Uhr am:
08. März, 12. April, 10. Mai, 14. Juni,

12. Juli, 13. September und 11. Oktober 2026

Seit dem letzten Jahr wird die Parkanlage der Villa Berg im 1.
Bauabschnitt "Ehemalige SWR-Fernsehstudios", im 3. Bauab-
schnitt "TG-Oberfläche sowie 7.2 Bauabschnitt "Oberer Park -
Bestandsspielplatz" saniert. Es entstehen ein neuer Parkeingang,
eine neue Spiellandschaft und ein erster Abschnitt des Berger
Terassenweges. Außerdem wird ein Spielplatz aus den 1960er-
Jahren denkmalgerecht saniert. Bei einem Spaziergang durch
die Parkanlage werden das Projekt der Sanierung des Parks
sowie die laufenden Baumaßnahmen vorgestellt.

Die Führung leitet Elke Engel. Sie ist Projektleiterin im Projekt
Sanierung Park Villa Berg und leitet bei der Abteilung Stadtgrün
beim Garten,- Friedhofs und Forstamt Stuttgart das Sachgebiet
Groß- und Sonderprojekte.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Die Führung ist
gratis. Anmeldung mit Vor- und Nachnamen sowie Rückrufnum-
mer bis 10. April an vsv-schriftführung@gmx.de.

Freitag, 17. April 2026, 14:00 Uhr 

Sanierungsprojekt Parkanlage der Villa Berg
Führung mit der Projektleiterin Elke Engel

Treffpunkt 14 Uhr - Ort: Ostseite der Villa Berg, Parkplätze des SWR
ÖPNV: U 9 (Hedelf.) bis H. Bergfriedhof + 6 min zu Fuss -  Pkw: Sickstraße

Wir bieten seit November 2025 regelmäßig Baustellenführun-
gen im Haus an (ca. 30 min Dauer). Die Durchführung steht
unter Vorbehalt der Eignung des Baufortschritts hierzu. Deshalb
können wir kurzfristige Absagen leider nicht ausschließen. An-
meldungen mit Datumsangabe und immer mit Rückrufnum-
mer per email an vsv-schriftfuehrung@gmx.de. Unsere
Spendenkasse für das Hausprojekt wird immer anwesend sein;
sie wird von jedem Teilnehmer gerne gefüttert.

Ort: Vereinshaus Hauptstätter Strasse 49, 70182 Stuttgart
ÖPNV: U 2, 4, 14 bis Haltestelle Rathaus  -  Pkw: Parkhaus Züblin.
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Herbert Medek ist am 01.01.2026 völlig unerwartet einer heim-
tückischen Krebserkrankung erlegen. Er hinterlässt im Verein
eine sehr große menschliche und fachliche Lücke. Seine gut
gelaunten und wisssensreichen Führungen und Vorträge blei-
ben allen Zuhörern unvergessen. Wir wollen uns an den Men-
schen Herbert Medek erinnern und Abschied von ihm nehmen.

Im Anschluss findet dort ab 18:00 Uhr auch die Mitgliederver-
sammlung unseres Vereins statt. Möglichkeit zum Essen dort
ab 16:00 Uhr.

Ort für Vorprogramm und Mitgliederversammlung:
70192 Stuttgart, Höhencafe im Killesbergpark, Eingang Thomastraße 
ÖPNV: Stadtbahn U 5 Bus 43, 44 bis Haltestelle Killesberg, Fußweg 10 min

Die Zitterpappel (Populus tremula) bzw. Espe ist ein weit ver-
breiteter einheimischer Laubbaum, der als sog. Pionierbaumart
anspruchslos im Hinblick auf Wasser- und Nährstoffversorgung
ist und auf Kahlflächen schnell wieder neuen Wald entstehen
lässt, was durch das rasche Wachstum von bis zu 1,5 m pro Jahr
begünstigt wird. Sie vermehrt sich über Wurzelbrut - oft in gan-
zen Pappelhainen; ein Wald in Utah aus ca. 47.000 genetisch
identischen Bäumen gilt als das größte Lebewesen der Welt. 

Wir spenden und pflanzen ein Exemplar passend zum Jubilä-
äum auf der Staibhöhe - mit Amtsleiterin Karola Ortmann und
der bei uns üblichen kleinen Erfrischung für unsere Besucher.

71032 Böblingen, Pfarrgasse 2, Galerie Zehntscheuer, Tiefgarage Rathaus. 
ÖPNV: S 1 bis Bf. Böblingen, Fussweg 10 min bis zur Galerie

Max. 40 Teilnehmer. Eintritt frei. Führung 4 Euro p. P. Anmeldung bis zum
26.05.2025 nur per email an vsv-schriftfuehrung@gmx.de. Keine telef. Anm.!

Mittwoch, 20. Mai 2026, 15:30 Uhr 

Führung durch die Wilhelma unter Denkmalspekten
Eingangspavillion und mehr - Kultur-Denkmale zu Hauf

Mittwoch, 22. April 2026, 14:00 Uhr 

Pflanzung Baum des Jahres 2026  -  Zitterpappel
auf der Staibhöhe mit Amtsleiterin Frau Ortmann 

Weg zur Staibhöhe: ÖPNV: Bus 40+45 ab Hautbahnhof bis Endhaltestelle
Buchwald + 25 min Spazierweg 1,5 km durch den Wald (flach abfallend) oder
U 9 Hbf. bis Brendle/Großmarkt + 1,2 km Weg “Zur Staibhöhe” durch Wald (an-
steigend)  --  Wegeskizze ab 14.04.2026 auf www.vsv-stuttgart.de/aktuell

Dieter Bohnet schuf 1961 den Jubiläumsbrunnen des Vereins
auf dem Berliner Platz - der seit 2024 unter Denkmalschutz steht
und bald vom Verein saniert wird, und sehr viele weitere Kunst-
werke im öffentlichen Raum. Zum 100. Geburtstag des Künst-
lers und 20 Jahre nach seinem Tod zeigt die Städt. Galerie
Böblingen eine Ausstellung. Näheres auf der Rückseite. Nach
der  Führung Einkehr und/oder Bummel durch Böblingen.
Evtl. Fahrgemeinschaften ab Stuttgart Jägerstraße vor der IHK.  

Freitag, 08. Mai 2026, 16:00 Uhr // 18:00 Uhr  

30 Führungen und Vorträge in 8 Jahren
Erinnerungen an Herbert Medek (1955 - 2026)

Mitgliederversammlung des Vereins im Jahre 2026
im Restaurant Höhencafe am Killesbergturm

Freitag, 05. Juni 2026, 14:45 Uhr 

Das Leben und Schaffen von Hans Dieter Bohnet
Ausstellung über den Schöpfer des Jubiläumsbrunnens

Treffpunkt: 15:30h vor dem Eingangspavillion
70376 Stuttgart, Wilhelma 13 (Adresse) - Pkw: Parkhaus der Wilhelma 
ÖPNV: U 13, 14, 16 bis Haltestelle Wilhelma

Heute stehen einmal nicht Pflanzen und Tiere im Mittelpunkt.
Die historische Wilhelma beruht in ihren Wurzeln auf einem his-
torisierenden Park, angelegt für König Wilhelm I. im maurischen
Stil, erbaut in den Jahren 1835 - 1863. Der von dem (auch im
Haus 49 tätigen) Architekturbüro Strebewerk geführte Rundgang
stellt die wechselhafte Geschichte in einem geschichtlichen und
architekturhistorischen Überblick mit Vorstellung aktueller In-
standsetzungsprojekte vor.

Teilnehmer max. 25. Anmeldung bis 11. Mai nur per email mit
Vor- und Nachnamen sowie Rückrufnummer an vsv-schriftfüh-
rung@gmx.de. Vorabzahlung von Euro 25,00 für Führung und
Gruppeneintritt an das Vereinskonto bis 15. Mai. 

Dauer der Führung ca. 2,5 Stunden. Anschließend Besuch der
dortigen Gastronomie oder freier Besuch der Anlagen. 
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Freitag, 26. Juni 2026, ab 15:00 Uhr

Feier 100 Jahre Aussichtsanlage Staibhöhe
Wanderung mit Martin Dolde und Feier auf der Anlage

Vor genau 100 Jahren wurde die über 40 ar große und vom
Städt. Gartendirektor Paul Ehmann geplante Anlage mit schö-
ner Aussicht ins Neckartal eingeweiht - mit einer wahren Völ-
kerwanderung von fast 1.000 Besuchern, wie die Presse damals
schrieb! Jetzt wurde die Anlage vom Gartenamt wieder mus-
tergültig instand gesetzt und freigeschnitten.

Beides ist für uns Anlass zum Feiern! Am Jubiläumstag bieten
wir eine vom Wangener Ortschronisten Martin Dolde geführte
Wanderung zur Anlage an, die viele Sehenswürdigkeiten auf
der Wangener Höhe streift, z. B. ein Keltengrab nebst Burg auf
dem historischen Rennweg, alte Brunnen und die Schillerlinde.
Auf der Anlage selbst wird es eine kleine Ausstellung und klei-
nes Programm geben.  Zum Abschluss ist eine  gemeinsame
Einkehr in der Nähe vorgesehen.

Der genaue Programmablauf im Einzelnen wird zur Mitglieder-
versammlung auf www.vsv-stuttgart.de veröffentlicht. Seien Sie
gespannt! Anmeldung zur Erleichterung der Planung gerne per
email an vsv-schriftführung@gmx.de.

Freitag, 19. Juni 2026 (evtl. 10.07.), ab 18:00 Uhr

Hochhaus ‘Salute’ von Scharoun (Fasanenhof)
Führung mit abendl. Rundumblick auf dem Dach

Hans Scharoun (1893-1972 - u. a. Weißenhofsiedlung und Sie-
mensstadt Berlin) baute nach den Hochhäusern Romeo und
Julia in Zuffenhausen 1961-1963 das Hochhaus Salute in Fasa-
nenhof - eine unbestrittene Ikone der modernen Architektur. 

Unser Mitglied Matthias Gaebler lebt dort seit seiner Geburt -
mittlerweile im obersten Geschoss. Von seiner Wohnung und
von der für Hausbewohner zugänglichen Aussichtsterrasse hat
man einen atemberaubenden 360-Grad-Blick über die Filder-
ebene und bis weit ins württ. Unterland.

Wir erhalten eine denkmalkundliche Führung durch das Haus
von Konrad Oberle und Matthias Gaebler und dürfen von Woh-
nung und Dach die Aussicht genießen - bis zur Abenddämme-
rung über der Weidacher Höhe - mit kleiner Bewirtung.

Der Zugang auf die Dachterrasse erfordert wirkliche Schwindel-
freiheit und sicheres Treppensteigen. Keine Anmeldungen ohne
diese Voraussetzungen. Da das Ganze wetterabhängig ist, ist
10. Juli der Ausweichtermin, falls es am 19.06. regnen sollte.

Max. 25 Teilnehmer. Anmeldung nur, wenn beide Termine  frei-
gehalten werden können. Anmeldung bis 08. Juni nur per email
mit Vor- und Nachnamen sowie Rückrufnummer an vsv-schrift-
führung@gmx.de. Vorabzahlung des Anmeldepfandes von Euro
10,00 für die Veranstaltung an das Vereinskonto bis 12. Juni.

Treffpunkt: 15:00 Uhr an der Kreuzung der Straßen Waldebene Ost, Im
Schleifrain, In den Stubenweinbergen, 70327 Stuttgart, 
ÖPNV: Bus 40+45 bis Endhaltestelle Im Buchwald + 20 min Weg durch Wald
Pkw: Parken Waldebene Ost Nr. 201 (nicht empfohlen - Streckenwanderung)
Rückweg über ‘Zur Staibhöhe’/Nähterstr. zu U4/U9 Haltestelle Landhausstr.

Treffpunkt: 18:00 Uhr, Stuttgart Fasanenhof, Sautterweg 5, 70565 Stuttgart.
ÖPNV: Stadtbahn U6 Hauptbahnhof Richtung Flughafen bis Haltestelle Fasa-
nenhof, 10-Minuten-Takt, Dauer 23 min., 6 min Fussweg zum Haus,
Pkw: Parken an der Straße - abends evtl. schwierig

Ursprungszustand
der Anlage 1926,
noch geprägt vom
Bild englischer Land-
schaftsgärten (Ent-
wurf Gartendirektor
Paul Ehmann)

Wil d-romantis ch
zugewachsen etwa
2010. Jetzt vom Gar-
tenamt wieder in
vorbildlicher Weise
saniert.
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Mittwoch, 19. August 2026, 16:00 Uhr 

Auf den Höhen um Stuttgart  -  Sommerspaziergang (1)
Birkenkopf - Parkseen - Büsnau

Freitag, 24. Juli 2026, 15 Uhr

25 Jahre Killesbergturm  -  Stuttgarts 2. Wahrzeichen  
Ausstellung, Feier und Informationen 

Auch 2026 bieten wir für Mitglieder und andere Interessierte
Ende August wieder zwei Abendspaziergänge in bzw. um
Stuttgart an. In diesem Jahr wollen wir die Höhen östlich und
westlich der Stadt erkunden. 

Die Ausschuss- bzw. Vorstandsmitglieder Prof. Dr. Jürgen Bau-
müller und Landschaftsarchitekt Dipl. Ing. Hermann Degen
werden wieder interessante Informationen zu den Themen
Landschaft, Geologie, Klima, Stadtplanung usw. geben. 

Geplant ist auch ein geselliger Abschluss in einer Gaststätte
in der Nähe des Zielortes. Die Touren sind Streckenwanderun-
gen, weshalb wird eine Anfahrt mit ÖPNV empfohlen ist.

Wir starten am Parkplatz am Fuße des Birkenkopfes, gehen
bergauf zum Aussichts- und Gedenkort auf dem Gipfel des Bir-
kenkopfes und wieder zurück, durchqueren den Bürgerwald,
kommen zu den Parkseen, von dort geht es durch das Büs-
nauer Wiesental nach Büsnau.

Beginn: 16:00 Uhr an der Buswendeschleife Rotenberg (Endhaltestelle)
Buslinie 61 - Abfahrt am Bahnhof Untertürkheim: 15:46 Uhr 
Ankunft Rotenberg: 15:55 Uhr - Pkw nicht empfohlen (Streckenwanderung)

Der Aussichtsturm im Killesbergpark nach den Plänen des In-
genieurbüros Schlaich, Bergermann und Partner sbp wurde
vom Verschönerungsverein 1999-2001 für 2,1 Mio DM ohne
öffentliche Zuschüsse gebaut und gehört ihm bis heute. 

Schon kurz nach seiner Eröffnung am 15.07.2001 wurde er als
weithin als 2. Wahrzeichen Stuttgarts gerühmt. Das Bauwerk
erhielt zahlreiche Architekturpreise und wurde schon weniger
als 22 Jahre nach Eröffnung bereits als Kulturdenkmal ge-
schützt -  nach unserer Kenntnis die rascheste Unterschutz-
stellung, noch vor dem ‘Langen Eugen’ in Bonn.

Wir feiern das Jubiläum mit einer Ausstellung vom 22. - 26. Juli
am Turm bzw. im Höhencafe, und am 22. Juli mit einem Infor-
mationsgespräch für die Öffentlichkeit von Planern und Bau-
herrn sowie einer Vortragsform mit Bildern, und mit einem
kleinen Rahmenprogramm nebst kleiner Bewirtung. 

Der genaue Programmablauf im Einzelnen wird zur Mitglieder-
versammlung auf www.vsv-stuttgart.de veröffentlicht. Seien Sie
gespannt! Anmeldung zur Erleichterung der Planung gerne per
email an vsv-schriftführung@gmx.de.

Mittwoch, 26. August 2026, 16:00 Uhr

Auf den Höhen um Stuttgart  -  Sommerspaziergang (2)
Rotenberg - Kappelberg - Fellbach

Am 2. Abend führt uns der Weg durch den historischen Ort
Rotenberg über die Freizeit- und Grünanlage Egelseer Heide,
vorbei an den naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen
für S21, und weiter durch das Naturschutzgebiet Kappelberg
und die Weinberge nach Fellbach. Streckenlänge ca. 7km.

Beginn: 16:00 Uhr Parkplatz Birkenkopf (Ecke Geißeich-/Rotenwaldstraße)
Erreichbar mit den Buslinien 92 (und 91 von Feuerbach und Botnang)
Bus 92 - Abfahrt am Rotebühlplatz um 15:28 Uhr, Ankunft am Birkenkopf um
15:46 Uhr - Pkw nicht empfohlen (Streckenwanderung)

70192 Stuttgart, Turm + Höhencafe im Killesbergpark, Eingang Thomastraße 
ÖPNV: Stadtbahn U 5 Bus 43, 44 bis Haltestelle Killesberg, Fußweg 10 min

Turm-Einweihung am 15.07.2001: in der Bildmitte von links nach rechts:
Prof. Jörg Schlaich, OB Dr. Wolfgang Schuster, Vors. VSV Fritz Oechßler
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70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG, 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schloßplatz  
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen

Auch im Dezember 2026 werden wir für unsere traditionelle
Jahresschlussveranstaltung wieder den Großen Saal im Rat-
haus nutzen können, um einen Rückblick auf das Vereinsjahr
zu nehmen, einen Vortrag zu hören, und danach mit Unterstüt-
zung der Stadt zu unserem Jahresschlussempfang mit Wein und
Brezeln im 4. OG vor dem Panoramafenster einzuladen.

Öffentliche Plätze sind das räumliche Herz vieler Städte: Orte
der Begegnung, des Handels, der Freizeit und der politischen
Teilhabe. Sie dienen als sozialer Kitt und prägen die Identität
urbaner Gemeinschaften. Doch angesichts des Klimawandels
geraten diese Räume zunehmend unter Druck.

Durch den fortschreitenden Klimawandel ist es auch in Stutt-
gart wärmer bzw. heißer geworden, so ist die Anzahl der heißen
Tage mit Temperaturen über 30°C auf 30 solcher Tage im Jahr
angestiegen.

In der Stuttgarter Presse fand man im Jahr 2025 Aussagen wie:

"Hitzeschutz vergessen: neuer Platz wird umgebaut" ... "An Hitzeta-
gen hält man es auf dem Stuttgarter Marktplatz schwer aus."  ...
"Sonnenschirme. Sinnvolle Sofortmaßnahme oder teurer Unsinn?"
... "Rund 350 000 Euro hat die Stadt für Sonnenschirme auf öffent-
lichen Plätzen ausgegeben."

Wie ist es nun mit dem ‘Klima’ auf den Plätzen in Stuttgart be-
stellt, welche Funktionen haben die Plätze und wie kann man
mit Klimaanpassungsmaßnahmen die lokale Situation dort ver-
bessern? Diese und andere Fragen sollen in dem Vortrag be-
handelt werden.

Herr Prof. Baumüller war Stadtdirektor und Leiter der Abt. Kli-
matologie im Amt für Umweltschutz und Honorarprofessor -
mittlerweile im Ruhestand - an der Universität Stuttgart für Kli-
matologie am Institut für Landschaftsplanung und Ökologie.
Er ist seit 2013 Mitglied im Vereinsausschuss. 

“Der Klimawandel ist nicht aufzuhalten; die Anpassung der Le-
bensweise an das veränderte Klima ist die entscheidende Frage.”
lautet eine seiner Kernthesen. Wir sind gespannt auf seinen Vor-
trag und freuen uns über Ihren Besuch.

Mittwoch, 09. Dezember 2026, 18:00 Uhr

Plätze im Klimawandel  -  Beispiele aus Stuttgart
Vortrag Prof. Dr. Jürgen Baumüller, Universität Stuttgart

Zum diesjährigen Tag des Offenen Denkmals der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz, die auch die Sanierung des Alten Ar-
menhauses kräftig fördert, öffnen wir ausser dem Kriegsberg-
turm auch das Haus 49 im Bauzustand. Wir führen durch das
Haus, zeigen Bilder des künftigen Ausbaus und informieren
über die Geschichte des Hauses. Zeitweise werden Prof. Ulrike
Plate, Abteilungsdirektorin im Landesamt für Denkmalpflege,
und Till Läpple, Leitender Architekt der Sanierung aus dem
Büro Strebewerk Architekten, für Führungen und Erläuterun-
gen anwesend sein. Schauen Sie doch herein!

Am und im Kriegsbergturm sind wie immer an diesem Tag von
11h - 17h die engagierten Türmerinnen anwesend und freuen
sich über Ihren Besuch.

Sonntag, 13. September 2026, ab 11:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals 
Führung durch Haus 49 und Kriegsbergturm

Spendenkonto Altes Armenhaus Haus 49
IBAN DE 16 6005 0101 0405 5449 34

Ort 1: Vereinshaus Hauptstätter Strasse 49, 70173 Stuttgart
ÖPNV: U 2, 4, 14 bis Haltestelle Rathaus  -  Pkw: Parkhaus Züblin.
Ort 2: Kriegsbergturm, vis-a-vis Am Kriegsbergturm 37, 70192 Stuttgart
ÖPNV: Bus 44 bis Haltestelle Am Kriegsbergturm + 4 min Fussweg.
Pkw: Einige Parkplätze an der Eduard-Pfeiffer-Straße

Freitag, 20. November 2026, 15:00 Uhr 

Baustellenführung im Haus 49
Der Innenausbau nimmt Formen an

Bitte vergleichen Sie die Beschreibung Seite 3 oben. Anmeldun-
gen mit Datumsangabe und nur mit Rückrufnummer per email
an vsv-schriftfuehrung@gmx.de. 

Ort: Vereinshaus Hauptstätter Strasse 49, 70173 Stuttgart
ÖPNV: U 2, 4, 14 bis Haltestelle Rathaus  -  Pkw: Parkhaus Züblin.
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Besonders in der Nachkriegsmoderne prägte Bohnet mit sei-
nen Plastiken, Brunnen und Skulpturen den öffentlichen
Raum und bereicherte das Stadtbild vieler Orte in der Region
sowie deutschlandweit. Die Schau vereint sämtliche Schaf-
fensphasen von den 1940er- bis zu den 2000er-Jahren und
zeichnet Bohnets Entwicklung vom Gegenständlichen hin zu
einer klaren, geometrisch und stereometrisch bestimmten
Formensprache nach. Kugel, Kubus und Oktaeder wurden
dabei zu seinen charakteristischen Gestaltungselementen.
Sein kraftvolles plastisches Werk entfaltet sich im Spannungs-
feld zwischen konkreter Kunstauffassung, konstruktivistischer
Strenge und präzisem Raumbezug. Als Abrundung werden
auch die formstarken Gemälde seiner Tochter Nicole Bohnet
(*1971) vorgestellt, die uns in der Ausstellung begleiten wird.

Bitte vergessen Sie bei aller Kunst aber nicht unser Projekt:
Das Spendenkonto für die Sanierung des Haus 49 zum
neuen Vereinsitz ist: IBAN DE 16 6005 0101 0405 5449 34•
BIC SOLADEST600 • www.vsv-stuttgart.de
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